
Schlußfolgerungen ist eingeschlossen, daß erstmals in der Geschichte 
der Menschheit der Sozialismus im Prozeß seines Aufbaus fortschrei
tend umfassender und tiefgreifender die realen gesellschaftlichen (po
litischen, sozialen, ökonomischen, moralischen, kulturellen) Grund
lagen und Bedingungen für eine echte Verantwortung des Menschen 
und für deren volle Entfaltung und Verwirklichung schafft. Erst in 
der sozialistischen Gesellschaftsordnung und namentlich mit dem 
Sieg der sozialistischen Produktionsverhältnisse wird für alle Men
schen der Weg eröffnet, daß sie als wirklich gesellschaftliche Wesen 
— alle Lebenssphären umfassend, insbesondere aber in der entschei
denden Sphäre ihrer Tätigkeit, nämlich der Produktion — die ge
sellschaftlichen Verhältnisse und Prozesse und, in Übereinstimmung 
damit, ihre persönlichen Verhältnisse bewußt gestalten können.23

In der Diskussion über die Konzeption des neuen Strafgesetzbuches 
wurde dieser These der Einwand entgegengehalten, daß sie in ihrer 
Absolutheit darauf hinauslaufen könne, eine echte Verantwortung und 
Schuld für Verbrechen zu leugnen, die unter den Bedingungen der 
bürgerlich-imperialistischen Ordnung begangen wurden und auch noch 
begangen werden, insbesondere also auch für solche vom Imperialis
mus und Faschismus organisierten Untaten wie Verbrechen gegen den 
Frieden, Kriegsverbrechen und Verbrechen gegen die Menschlichkeit. 
Wir räumen ein, daß unsere These für sich allein unvollkommen und 
insofern noch mißdeutig ist. Aber im übrigen ist auf diesen Einwand 
zu erwidern: Herauszuheben ist, daß erstmalig der Sozialismus mit 
seinen Gesellschaftsbeziehungen selbst die realen Grundlagen und Be
dingungen für eine echte Verantwortung des Menschen und deren 
Entfaltung und Verwirklichung schafft. Damit ist indessen nicht ge
sagt, daß es unter den Bedingungen der Ausbeuterordnung — insbe-

23. Dieser Gedanke wird von Marx mit den Worten formuliert: „Der Kommunismus 
als positive Aufhebung des Privateigentums, als menschlicher Selbstentfremdung, 
und darum als wirkliche Aneignung des menschlichen Wesens durch und für den 
Menschen; darum als vollständige, bewußt und innerhalb des ganzen Reichtums 
der bisherigen Entwicklung gewordne Rückkehr des Menschen für sich als eines 
gesellschaftlichen, d. h. menschlichen Menschen. Dieser Kommunismus ist als 
vollendeter Naturalismus = Humanismus, als vollendeter Humanismus = Natu
ralismus . . .“ K. Marx, „Zur Kritik der Nationalökonomie“ (ökonomisch-philo
sophische Manuskripte) a. a. O.
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